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In Kombination mit dem 2-achsigen 

O.I.S. (Optical Image Stabiliser) in den 

Objektiven der LUMIX S Serie erhöht 

dieses Dual-I.S.-System den Kompen-

sationsgrad sogar auf sechs Stufen. 

Zur Schwingungsmessung werden 

dabei nicht nur die Informationen 

eines integrierten Gyrosensors, son-

dern zusätzlich die vom CMOS-Sen-

sor und von einem Beschleunigungs-

sensor genutzt. Um die Ursachen 

möglicher Verwacklungen erkennen 

HR-Modus

Wenn noch mehr Detailreichtum ge-

fragt ist, hilft der HighResolution-Mo-

dus beider Modelle weiter. Er kom-

biniert Informationen aus bis zu acht 

Bildern, die mit minimal per Sen-

sor-Shift versetzten Sensorpositi-

onen aufgenommen wurden. Ergeb-

nis bei der LUMIX S1 sind Fotos mit 

bis zu 96-Megapixel und einer Auf-

lösung von 12.000 x 8.000 Pixeln. 

Bei der S1R sind es sogar bis zu 187 

Millionen Pixel mit 16.736 x 11.168 Pi-

xel Auflösung, die als RAW-Datei ge-

speichert werden. Die maximale 

Auflösung kann variieren, da Bewe-

gungsunschärfen im Motiv vom Sys-

tem unterdrückt werden, indem nicht 

passgenaue Teilbelichtungen vom 

Bildprozessor automatisch erkannt 

und verworfen werden. Dies kann 

zum Beispiel bei Aufnahmen von 

Gräsern in Wind hilfreich sein, gleicht 

aber auch Passungenauigkeiten bei 

der Aufnahme von HighResolution 

Fotos aus der Hand aus. Diese emp-

fiehlt Panasonic zwar nicht, aber sie 

sind dank des 5-achsigen Body I.S. 

(Sensor-Shift)-Systems der Kameras 

möglich. Auswirkungen von Verwack-

lungen werden kompensiert und so 

sind auch um bis zu 5,5 Zeitenstufen 

längere Freihandaufnahmen erlaubt. 

zu können, bieten die LUMIX S Mo-

delle zusätzlich eine I.S.-Status-Anzei-

ge mit einer grafischen Interpretation 

der Vibrationen, die deren Richtung 

anzeigt und so hilft, die Quelle der 

Störung zu vermeiden. 

Speed

Bewegte Motive können die LUMIX 

S1 und S1R mit einer Geschwindigkeit 

von 9 B/s im AFS-Modus oder 6 B/s 

mit kontinuierlicher Fokussierung auf-
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187MP High Resolution Shot für feinste Detailaufnahmen

RAW Aufnahme mit etwa 4x höherer Auflösung

S1R 47.3MP → 187MP RAW
S1 24.2MP → 96MP RAW

Durch Nutzung des Gehäusestabilisators werden 8 Aufnahmen 
mit Sensorshift kombiniert und in einer hoch aufgelösten RAW-
Datei gespeichert.

Normal: 47 MPHigh Resolution: 187 MP

Modus  2 (neu)
Unscharfe Bereiche werden erkannt und in scharfe Auf-

nahmen gewandelt

Bewegungsunschärfen können minimiert werden

Modus 1 (normal)
Bewegte Objekte zeigen Unschärfen wie bei längerer 

Belichtung



beleuchtete Tasten helfen beim Fo-

tografieren im Dunkeln. Dank eines 

hintergrundbeleuchteten Info-LC-Dis-

plays auf der Oberseite der Kamera 

kann man wichtige Aufnahmeeinstel-

lungen mit einem Blick kontrollieren.

DFD-Hybrid-AF

Gemeinsam ist beiden Modellen au-

ßerdem ihr DFD-Hybrid-Autofokussy-

stem in Kombination mit Kontraster-

kennung. Der Bildprozessor, der 

CMOS-Sensor und die LUMIX S-Ob-

jektive kommunizieren mit bis zu 480 

B/s, so dass das System in 0,08 Se-

kunden reagieren kann. Dabei arbei-

tet der Autofokus bei niedrigem Kon-

trast bis -3 EV, bei normalem Kontrast 

sogar bis -6 EV.

Verbessert wurden die Fokussierung 

und Fokus-Verfolgung mit künstlicher 

Intelligenz, die Menschen, Katzen, 

Hunde und Vögel anhand ihrer Ge-

stalt und Form unterscheiden kann, 

was dem System hilft, Bewegungsmu-

ster vorwegzunehmen. Damit kann 

der Autofokus das Motiv auch dann 

weiterverfolgen, wenn es sich von der 

Kamera abwendet. Bei Porträts un-

terstützen Gesichts-, Augen- und Pu-

pillenerkennung die korrekte Fokus-

sierung. 

nehmen. Bei der S1 sind im RAW Mo-

dus bis zu 90 Bilder in Serie möglich, 

bei der S1R rund 40 Aufnahmen.

Noch schnellere Serien von 18-Me-

gapixel-JPEG-Bildern erlaubt der 6K-

Foto-Modus mit 30 B/s, während der 

4K-Foto-Modus 8-Megapixel-Serien-

bilder mit 30 oder 60 B/s bietet, und 

dies bis zu einer Dauer von zehn bis 

15 Minuten.

Details

Mit 5,76 Millionen Pixel sorgt der 

OLED-Sucher beider Kameras in Ver-

bindung mit einem Kontrastverhält-

nis von 10.000:1 für eine differen-

zierte und detaillierte Wiedergabe. Er 

hat damit die derzeit höchste Auflö-

sung am Markt. Mit einer Bildwieder-

holrate von bis zu 120 B/s und einer 

praktisch nicht vorhandenen Verzö-

gerung von nur 0,005s gibt er auch 

Bilder mit Bewegung und Schwenks 

sauber definiert wieder. Sein op-

tisches System besteht aus fünf Ele-

menten in fünf Gruppen, darunter 

drei Glaslinsen. Die Suchervergrö-

ßerung liegt bei stolzen 0.78x, kann 

aber optional per Tastendruck auf 

0,74x oder 0,7x reduziert werden, 

wenn gewünscht. Dank seines effi-

zienten Energiemanagements ver-

braucht der Sucher nur rund ein 

Drittel der Energie vergleichbarer 

Systeme. Im Power Safe Modus sind 

so mit beiden Kameras mehr als 1.100 

Bilder pro Akkuladung möglich.

Alternativ steht ein triaxialer 8,1-cm-

Touchscreen-LCD-Monitor mit ver-

stärkter Konstruktion und einer Auf-

lösung von 2,1 Millionen Pixeln zur 

Verfügung, der in drei Achsen be-

weglich gelagert ist. Er bietet eine 

einstellbare Helligkeit: Neben einem 

Automatikmodus kann die Hellig-

keit manuell in sieben Stufen einge-

stellt werden (Zum Vergleich: Die G9 

bietet drei Stufen). Dabei weist der 

RGBW LCD eine hohe Leuchtkraft 

für gute Sichtbarkeit auch bei Son-

nenlicht auf. Praktisch bei der Multi-

Touch Bedienung: die Anti-Fingerab-

druck Beschichtung des LCDs.

Nachtmodus, LiveView-Boost und 
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Der mit 5,76 Millionen 
Pixeln auflösende 

OLED-Sucher bietet  
ein Kontrastverhältnis 

von 10.000:1. Die 
Bildwiederholrate 

liegt bei bis zu 120 
B/s, die Verzögerung 

bei nur 0,005s

LUMIX S1R UND S1 

Die LUMIX S Modelle 
verfügen über einen 
triaxialen 8,1-cm-
Touchscreen-LCD-Mo-
nitor mit verstärkter 
Konstruktion und 
einer Auflösung von 
2,1 Millionen Pixeln



Aufzeichnungsdauer liegt bei dieser 

Auflösung jedoch bei maximal 15 Mi-

nuten, weil die Kamera sonst zu heiß 

wird. Wenn die Temperatur zu hoch 

ist, kann die S1R die Aufzeichnung 

stoppen, um sich selbst zu schützen. 

Weiter geht es dann erst, wenn sich 

die Kamera abgekühlt hat. In Full-

HD ist die Aufnahmezeit unbegrenzt. 

High-Speed-Video ermöglicht eine 

2x-Zeitlupe bei 60 B/s in 4K und bis 

zu 6x-Zeitlupe in Full-HD mit Bildra-

ten von bis zu 180 B/s.

Video-Funktionen

Filmemachern empfiehlt sich vor 

allem die LUMIX S1 mit einer breiten 

Palette von Werkzeugen. 4K-Video 

ist bei ihr mit bis zu 60p möglich. Die 

vollständige Pixelauslesung bis 30p 

liefert besonders saubere und detail-

lierte Bilder. Durch die Nutzung der 

vollen Sensorfläche wird der Bildwin-

kel der Objektive an der S1 nicht ein-

geschränkt. 

Die Kamera bietet eine Vielzahl 

von Gammakurven, darunter Indus-

triestandards wie Cinelike D/V und 

Like709. Um die Nachbearbeitung 

zu verkürzen, wird ein Flat-Modus 

mit weniger Kontrast und Sättigung 

für einen vielseitigen Einsatz ange-

boten. Das neue Hybrid Log Gamma 

(HLG)-Profil ermöglicht Aufnahmen in 

einem größeren Dynamikbereich mit 

satten Farben (Like2100).

Die LUMIX S1 ermöglicht Videoauf-

nahmen bis zu 4K 60p 4:2:0 in 8 

Bit direkt auf SD- oder XQD-Karte. 

4:2:2 Color-Sampling in 8 Bit kann 

über HDMI ausgegeben werden. Pa-

nasonic will noch 2019 optional ei-

nen Softwareschlüssel anbieten, um 

die Option zur Aufzeichnung mit bis 

zu 4K 60p 4:2:2 10 Bit über HDMI-

Ausgang und 30p/25p/24p in 4:2:2 

10 Bit intern freizuschalten. Dieses 

Upgrade verhilft der LUMIX S1 zu-

dem mittels V Log zu einem Spitzen-

wert beim Dynamikumfang. Wäh-

rend Aufnahmedauerbegrenzungen 

für 4K/60p- und High-Speed-Video 

gelten, können 4K/30p und Full-HD 

ohne Zeitbegrenzung aufgenom-

men werden. High-Speed-Video er-

möglicht eine 2x-Zeitlupe bei 60 B/s 

in 4K und bis zu 6x-Zeitlupe bei Full-

HD mit Bildraten von bis zu 180 B/s. 

Für den Line-Toneingang gibt es 

eine 3,5-mm-Mikrofonbuchse, für die 

Tonüberwachung bei der Aufzeich-

nung einen 3,5-mm-Kopfhöreran-

schluss.

Die LUMIX S1R ist dagegen in erster 

Linie für fotografische Aufgaben ent-

wickelt worden. Doch auch sie ist in 

der Lage, Videoaufnahmen in 4K-Auf-

lösung mit bis zu 60p zu liefern, die 

Das Signal kann in der Kamera auf 

SD oder XQD oder extern über den 

HDMI-Typ-A-Port aufgezeichnet 

werden. Als Line-Toneingang dient 

eine 3,5-mm-Mikrofonbuchse, wäh-

rend die Tonaufzeichnung über den 

3,5-mm-Kopfhöreranschluss über-

wacht werden kann. Der Fokusring 

der LUMIX S-Objektive kann neben 

der Fly-by-Wire-Methode übrigens 

auf den gewünschten Drehwinkel 

vom Nah- zum Fernbereich einge-

stellt werden.
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Die Kombination aus 
5-achsigem Body I.S. 
(Sensor-Shift)-System 
und dem 2-achsigen 
O.I.S. (Optical Image 
Stabiliser) in den 
Objektiven der LUMIX 
S Serie ermöglichen 
einen Kompensations-
grad von sechs Stufen

S1R

3.840 x 2.160

MP4

60p / 50p*1 / 30p / 25p*1 / 24p

Crop Factor 1.09x in 4K 60p/50p

4K Max.150Mbps / FHD Max.28Mbps

4:2:0 8-bit

15 min

High-speed: 10 min

MP4: No time limitation*2

AVCHD: No time limitation*2

High-speed: 10min

Cinelike D / Cinelike V / Like709

Up to 4K 60fps / FHD 180fps

0-255 / 16-255

Ja

Dual slot (XQD & SD UHS-II)

Typ A

4:2:0 8-bit 

Ja (LINE INPUT wählbar)

Ja

DMW-XLR1 (optional)

4K Video

Hohe Datenraten

Max. Aufnahmezeit 4K

Max. Aufnahmezeit Full HD

Bildstile

High-Speed-Video

Helligkeitslevel Anpassung

Zebra / Center Marker 

Speicherkartenfächer

HDMI Output

HDMI live Output

 3.5mm Mikrofon

 3.5mm Kopfhörer

XLR Audio

S1

3.840 x 2.160

MP4 / MP4 HEVC

60p / 50p*1 / 30p / 25p*1 / 24p

Crop Factor 1x in 30p/25p/24p

4K Max.150Mbps / FHD Max.100Mbps (optional)

4:2:2 10-bit (Optional) / 4:2:0 8-bit 

60p/50p: 29 min 59 sec

30p/25p/24p: No time limitation*2

High-speed: 15 min

60p/50p/30p/25p/24p: No time limitation*2

High-speed: 15 min

Cinelike D / Cinelike V / 

Like709 / Like2100 (HLG) / V-Log (optional)

Up to 4K 60fps / FHD 180fps

0-255 / 16-255

Ja

Dual slot (XQD & SD UHS-II)

Typ A

4:2:2 10-bit (optional) / 4:2:0 8-bit 

Ja (LINE INPUT wählbar)

Ja

DMW-XLR1 (optional)
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VIDEOFEATURE-VERGLEICH

*1 PAL 
*2 Wenn die Umgebungstemepratur zu hoch oder eine fortlaufende Aufzeichnung erfolgt, kann die Kamera zum Schutz vor Überhitzung stoppen



mit neuen Icons erfolgt in Registerlei-

sten. Das neue Q.MENÜ ermöglicht 

den schnellen Zugriff und die Einstel-

lung oft genutzter Funktionen.

Praktisch: Fotografen können ihre 

Rechte an ihrer Arbeit schützen, in-

dem sie beim Speichern der Bilder 

die Kamera automatisch ihre persön-

lichen Daten und Copyright-Informa-

tionen zu den Exif-Daten hinzufügen 

lassen. 

Professionelle Ausstattung

Die LUMIX S-Kameras sind 

dank Front- und Rückwän-

den aus Magnesiumdruck-

guss sowie Dichtungen an 

jedem Anschluss, jedem 

Einstellrad und jeder Ta-

ste für den Einsatz auch 

unter erschwerten Be-

dingungen geeignet. Die 

Kameras sind staub- und 

spritzwassergeschützt und 

arbeiten bei Temperaturen bis 

zu -10°C.

Die Verschlusseinheit ist für 

400.000 Betätigungen ausgelegt. 

Sie ermöglicht mechanisch gesteu-

erte Belichtungszeiten von bis zu 

1/8.000s. Externe Blitze können mit 

der kürzesten mechanischen Ver-

schlusszeit von 1/320s synchronisiert 

werden.

Steuertasten und Drehknöpfe sind 

beleuchtbar und ergonomisch ange-

ordnet. Ein Verriegelungshebel ver-

hindert unbeabsichtigte Betätigung, 

wobei der Benutzer wählen kann, 

welche Funktionen gesperrt werden 

sollen. Die Verwendung eines 8-Rich-

tungs-Joysticks und eine verbesserte 

Benutzeroberfläche unterstützen 

die schnelle Bedienung auch wäh-

rend der Aufnahme. Die Menüs zei-

gen ein systematisches, einfach zu 

nutzendes Layout. Die Gruppierung 

Doppelte Speicherkartensteckplätze 

erlauben den Einsatz von SD- (UHS-

II) und XQD-Medien. Die neuen CF-

express-Karten sollen in Kürze eben-

falls verwendbar sein. XQD-Karten 

bieten in den Kameras eine hohe 

Schreib-/Lesegeschwindigkeit von 

400MB/s beziehungsweise 440MB/s, 

während SDXC UHS-II U3-Karten ma-

ximal 300MB/s Lese- und 260MB/s 

Schreibgeschwindigkeit erlauben.
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LUMIX S1R UND S1 

Doppelte Speicher-
kartensteckplätze 

erlauben den Einsatz 
von SD- (UHS-II) und 

XQD-Medien. Die 
neuen CFexpress-

Karten sollen in 
Kürze ebenfalls 

verwendbar sein

Ausschnitt: 300 ppi 
bei 100 %



perSpeed USB 3.1 Gen1 Type-C von 

einem PC aus sowie das Live-Stre-

aming und die direkte Übertragung 

von Bildern während der Aufnahme 

auf einen PC erlaubt. LUMIX Sync ist 

eine neue Smartphone-App für iOS/

Android-Geräte, die die Fernsteue-

rung der Kamera und die Fotoüber-

tragung auf Smartdevices ermöglicht.  

Die Kompatibilität mit Bluetooth 4.2 

gestattet zudem eine ständige Ver-

bindung mit einem Smartphone oder 

Tablet bei minimalem Stromver-

brauch und ermöglicht, die Kame-

raeinstellungen zwischen mehreren 

LUMIX S1-Gehäusen zu teilen. Wi-

Fi 5GHz (IEEE802.11ac) bietet neben 

Aufladen lassen sich die Kameras üb-

rigens optional über USB. Das mit-

gelieferte Ladegerät ermöglicht das 

Aufladen der Kameraakkus in cir-

ka zwei Stunden, wobei die Kame-

ra währenddessen weiter verwendet 

werden kann.

Kreativ-Modi

Zu den Fotostilen der LUMIX S-Mo-

delle gehören die HLG-Foto-Modi  

(Hybrid Log Gamma) für Bilder mit 

hohem Dynamikumfang. Fotos wer-

den mit komprimierter Helligkeit auf-

genommen. Dabei bleibt die De-

tailzeichnung in den Spitzlichtern 

erhalten, so dass sie für die Wie-

dergabe auf HLG-konformen Gerä-

ten geeignet sind. Die Dynamik wird 

durch HDR-kompatible Geräte de-

komprimiert. Das Ergebnis ist die na-

türliche Wiedergabe von Aufnahmen, 

die zur Überbelichtung neigen, inklu-

sive einer exzellenten Texturwieder-

gabe heller Bildbereiche.

In den HLG-Modi aufgenommene Bil-

der lassen sich als HSP-Dateien in 

8K-Auflösung sowie im JPEG- und 

RAW-Format speichern. Für den indi-

viduellen Look bieten die kamerain-

ternen Einstellmöglichkeiten bei der 

Aufnahme von JPEGs eine große Fle-

xibilität. Jeder Fotostil kann individu-

ell angepasst, neue Stile erstellt und 

gespeichert werden. Eine „Flat“-Op-

tion erzeugt JPEGs mit flachem Kon-

trast und verringerter Sättigung.

Bei Porträtaufnahmen erzeugt der 

neue AWBw-Weißabgleich einen 

leicht warmen Ton, und ein neuer  

Spitzlichter-betonter Belichtungs-

messmodus erhält Details in den 

hellsten Bereichen des Bildes. Au-

ßerdem erweitern neue Panorama-

Seitenverhältnisse die Gestaltungs-

möglichkeiten: 65:24-Filmpanorama 

und 2:1-Breitbildformate bieten zu-

sätzliche Dimensionen bereits bei 

der Aufnahme. 

Connectivity 

Die LUMIX S Kameras sind mit der 

LUMIX Tether-Software kompati-

bel, die die Fernsteuerung über Su-

2,4GHz (IEEE802.11b/g/n) eine sichere 

und schnellere Verbindung. 

Fazit

Panasonic überträgt seine Expertise  

in Sachen Systemkameras nahtlos 

auf das S-System. Die beiden Vollfor-

matmodelle zielen klar auf professio-

nelle und andere anspruchsvolle Fo-

tografen. Während die S1 eher für den 

Einsatz als Multimedia-Kamera kon-

zipiert ist, bietet die S1R Fotografen 

höchste Foto-

qualität. 
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Dank eines hinter-
grundbeleuchteten 

Info-LC-Displays auf 
der Oberseite der 

Kamera lassen sich 
wichtige Aufnahme-

einstellungen mit 
einem Blick kontrol-

lieren

Ambitionierte und professionelle Nutzer erhalten auf der Service-Plattform LUMIX PRO 

zahlreiche Vorteile und Dienstleistungen, die den Alltag von Fotografen und Videofil-

mern über die Bereitstellung erstklassiger Kameras hinaus erleichtern sollen.

LUMIX PRO ist eine Erweiterung des in Japan angebotenen LUMIX Professional Ser-

vice-Programms und richtet sich an Nutzer der LUMIX S1 und S1R sowie der Modelle 

GH4, GH5, GH5S und G9 in Deutschland, den USA, Großbritannien, Frankreich, Italien 

und Spanien. Weitere Länder sollen folgen.

Der Club ist flexibel gestaltet und lässt sich so an individuelle Ansprüche anpassen. 

Über verschiedene Abstufungen und Module stellt das Programm sicher, dass mög-

lichst viele LUMIX Nutzer vom Serviceangebot profitieren können.

Teil des Angebots ist eine Reihe von Wartungs- und Reparaturserviceleistungen mit lo-

kalem und globalem Geltungsbereich, einschließlich ergänzender Wartungsarbeiten 

wie Sensor-, EVF- oder Gehäusereinigung sowie einer Objektivkalibrierung. Darüber 

hinaus dürfen sich Mitglieder über beschleunigte und garantierte Bearbeitungszeiten 

freuen. Kann die Bearbeitungszeit nicht eingehalten werden, erhalten die Mitglieder 

adäquates Leih-Equipment. Die verschiedenen Mitgliederstufen richten sich nach der 

Anzahl der registrierten Geräte und dem Mitgliedsbeitrag. Vielreisende Fotografen 

können die Vorteile ihrer Mitgliedschaft in allen Ländern wahrnehmen. Weitere Informa-

tionen zu LUMIX PRO sowie zur Registrierung unter: www.LUMIX-pro.com. 

LUMIX PRO: 
Professioneller Support weltweit
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Panasonic Manager Yosuke Yamane im 

Gespräch mit ProfiFoto über das neue 

LUMIX S-System und die Strategie hinter 

der L-Mount Allianz.

ProfiFoto: Yamane-san, wie ist die L-

Mount Allianz zustande gekommen?

Yosuke Yamane: Kooperationen zwischen 

verschiedenen Marken wie die der L-

Mount-Allianz werden zukünftig häufiger 

zu sehen sein. Wir waren die Initiatoren  

und haben die beiden anderen Partner 

dazu aufgerufen, nachdem wir bereits 

seit 17 Jahren erfolgreich mit Leica koo-

periert hatten. Unser Wunsch war schon 

geraume Zeit, gemeinsam mit Leica ein 

Vollformat-Kamerasystem auf Basis des 

L-Mounts anbieten zu können. Sigma ist 

ein Vorreiter, was besondere Objektive 

angeht. Gemeinsam werden wir den L-

Mount jetzt voranbringen.

Sind weitere Partner in der L-Allianz 

denkbar?

Derzeit ist kein weiterer Partner vorge-

sehen, allerdings ist Leica der Lizenzge-

ber, so dass diese Entscheidung nicht bei 

uns liegt. Wir machen Gebrauch vom Nut-

zungsrecht am L-Mount, während beim 

MFT Standard gleichberechtigte Partner 

dahinterstehen.

Welche Entwicklung erwarten Sie für 

den weltweiten Kameramarkt in den 

nächsten Jahren?

Das ist eine sehr schwierige Frage. Seit 

einigen Jahren ist der internationale Ka-

meramarkt bekanntlich rückläufig, was 

vor allem auf das Segment der Kompakt-

kameras, aber auch auf das DSLR Seg-

ment zurückgeht, während spiegellose 

Systemkameras wachsende Verkäufe er-

zielen. Wir setzten seit über zehn Jahren 

auf spiegellose Kameras und unsere Stra-

tegie sieht vor, uns auf DSLM Modelle für 

Profis und Semiprofis zu konzentrieren. 

Dabei wird uns unser Vorsprung als Pio-

nier spiegelloser Systemkameras helfen. 

Professionelle Anwender beeinflussen 

durch ihre Systemwahl private Anwender 

und sind daher wichtig für das Image ei-

ner Kameramarke.

Wie sieht die Strategie für das LUMIX 

G-System parallel zum neuen S-Sys-

tem aus?

Mit unserem G-System bieten wir ein 

möglichst kompaktes System mit kleinen 

und leichten Kameras und Objektiven an, 

das mobil ist. Das S-System ist größer 

und schwerer, bietet aber mehr Möglich-

keiten durch das Vollformat. Beide Sys-

teme werden wir parallel ausbauen und 

weiterentwickeln, wobei wir vor allem 

auch von unsere Expertise im Videobe-

reich profitieren, der zukünftig noch en-

ger mit der Fotografie verschmelzen wird.

Dabei richtet sich die S-Serie gezielt an 

professionelle Fotografen. Wir gehen da-

her davon aus, dass das G-System sich 

auf Dauer in höheren Stückzahlen ver-

kaufen lassen wird. Bis 2022 hoffen wir, 

mit dem S-System über zehn Prozent 

Marktanteil bei Vollformat-Systemkamera 

zu erreichen.

Canon, Nikon und Sony sind dort be-

reits erfolgreich, wie will Panasonic in 

diesem Umfeld punkten?

Wir machen grundsätzlich keine Kom-

promisse, wenn es um technische Fort-

schritte geht. Das S-System muss den 

Ansprüchen professioneller Anwender 

genügen, die damit Geld verdienen wol-

len. Die S1 und S1R sind Werkzeuge für 

den professionellen Gebrauch. Das gilt 

auch für die Objektive des S-Systems, 

die ebenso Maßstäbe setzen wie viele 

Foto- und Video-Features der S1 und S1R, 

die bei keiner anderen Kamera zu fin-

den sind.

Wie differenzieren sich die S1 und S1R 

von der Leica SL?

Diese Kameras teilen sich nur das Ba-

jonett, alles weitere entwickelt und ver-

antwor-

tet jeder 

Partner der 

L-Mount 

Allianz eigen-

ständig.

Die S1 und S1R sind daher komplett ei-

genständige Panasonic Entwicklungen 

und orientieren sich an den Wünschen 

professioneller Anwender, woraus sich 

auch die Größe der Gehäuse ableitet, 

die genügend Platz für alle sinnvollen 

Bedienelemente und Technologien bie-

ten. Die Kameras liegen gut in der Hand 

und sind im Zusammenspiel mit unseren 

neuen Vollformatobjektiven gut ausba-

lanciert. 

Wird der Ausbau der L-Mount Objektiv-

palette zwischen Panasonic, Leica und 

Sigma koordiniert stattfinden?

Nein, jeder Anbieter entscheidet den 

Ausbau seiner Objektivpalette unab-

hängig vom anderen. Leica hat aktuell 

acht L-Mount Objektive, drei weitere sol-

len folgen, während Sigma 14 neue Ob-

jektive für das Bajonett angekündigt hat. 

Gemeinsam werden bis 2020 mehr als 

30 L-Mount Objektive zur Verfügung ste-

hen. Andere Objektive können über Ad-

apter verwendet werden.

Die S1 und S1R setzen Künstliche Intel-

ligenz für die AF Steuerung ein. Wel-

che Perspektive bietet KI in Zukunft 

bei Kameras?

Deap Learning als Teil Künstlicher Intel-

ligenz ist ein wichtiges Themenfeld un-

serer Entwicklungsabteilung. Um zum 

Beispiel die 8K Technologie für fotogra-

fische Anwendungen nutzbar zu ma-

chen, benötigen künftige Kameras die 

Fähigkeit zur Objekterkennung, um die 

finale Bildauswahl praktikabel zu gestal-

ten. Noch ist es aber zu früh, um vor-

hersagen zu können, wann weitere 

KI-basierte Technologien in neuen Kame-

ramodellen verfügbar sein werden. 

Interview mit Yosuke Yamane, Panasonic
DSLMs für Profis 

LUMIX S1R UND S1 



L U M I X  G A L E R I E

Annie Griffiths

Als Fotografin, die für National Geographic arbeitet, hat 
Annie Griffiths während ihrer Karriere in fast 150 Län-
dern fotografiert. Die neue LUMIX S1R hat sie im Grand 
Canyon getestet: „Sonnenauf- und -untergang sind 
magische Zeiten im Canyon, und die Herausforderung 
besteht darin, Zeichnung sowohl in den bernsteinfar-

benen Highlights, als auch in 
den tiefen Schatten im Canyon 
zu erhalten. Die LUMIX hat alle 
Details originalgetreu wieder-
gegeben, vom kleinsten Kie-
selstein bis hin zu den ausge-
dehnten Canyonwänden“, so die 
Fotografin.



Daniel Berehulak

Profifotograf Daniel Berehulaks Foto ist auf der Indone-
sischen Insel Java entstanden. Dort befindet sich die letz-
te Aktivschwefelmine der Welt, die am Rande eines sau-
ren Sees liegt, der türkisfarben schimmert. Die Berg-
leute arbeiten hier von Hand, brechen den abgekühl-
ten Schwefel auseinander, und tragen ihre schwere 
Last bergauf bis zur Spitze des Kraters. „Als die Sonne 
unterging und das Licht zu verblassen begann, war es 

eine besondere Herausforderung, 
die Arbeiter zu fotografieren, 
die den Schwefel in der Nacht 
abbauen“, so Daniel Berehulak. 
„Nur eine robuste Kamera mit 
außergewöhnlicher Lichtemp-
findlichkeit konnte diese vulka-
nische Landschaft wiedergeben 
und die Arbeit der Bergleute origi-
nalgetreu festhalten.“



L U M I X  G A L E R I E

Kai Stuth

Indien ist ein Land der Gegensätze. Ein Land, das dem 
LUMIX Fotografen Kai Stuth faszinierende Motive lie-
fert. Sein Konzept: die Exotik Indiens mit westlichen Ele-
menten zu kombinieren. „Die neue LUMIX S1R liefert mir 
die Datenmenge, die ich für große Galerieprints brau-
che. Die Bildqualität ist hervorragend“, so der Foto-

graf. „Das präzise Setzten 
des Autofokus ist eine große 
Herausforderung bei vielen 
Kameras. Ich bin erstaunt, wie 
genau der AF der LUMIX S Model-
le diese Aufgabe für mich übernimmt 
und punktgenau auf das Auge des Models scharfstellt“, 
so der Fotograf.



William Innes

Der Fotograf und Filmemacher William Innes setzt neben 
dem neuen LUMIX S-System weiterhin das LUMIX G-Sys-
tem ein. „Ich liebe das geringe Gewicht des G-Systems. 
Während ich die MFT-Kameras vor allem für fotojournalis-
tische Bilder einsetze, nutze ich die neue S-Serie vor allem 
für Aufnahmen bei schlechten Lichtverhältnissen und im 
Hochformat. Die Dateigröße der S1R ermöglicht, extrem  

große Prints zu drucken. Und 
obwohl die G-Serie mit ihren 
lichtstarken Festbrennweiten 
wie dem 42,5 mm f1,2 ein tol-
les Bokeh liefert, kann ich es 
kaum erwarten, zu sehen, was 
die Vollformat-S-Modelle mit 
ihrem neuen 55 mm F1,4-Objek-
tiv bewirken.“



L-Mount Allianz 

LUMIX S-Objektive

Seite 16

Bereits bis 2020 will Panasonic das Line-up seiner S-Objektive auf mindestens zehn 
erweitern, so dass dann mehr als 30 Objektive für das L-Bajonett zusammen mit den 
Allianzpartnern Leica und Sigma angeboten werden. Zum Start ist eine 1,4/50mm-
Festbrennweite, ein 24-105mm Standardzoom und ein 70-200mm Telezoom verfüg-
bar. Weitere Leica- und künftige Sigma-Objektive werden das Angebot zusätzlich ver-
größern. 
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müssen Käufer einer L-Mount-Ka-

mera sich nicht auf einen einzelnen 

Hersteller festlegen, weil dieser ein 

proprietäres Bajonett nutzt. Durch 

die Kooperation der drei Partner ist 

die Bedeutung des L-Mount Stan-

dards jedenfalls deutlich gestiegen. 

Dr. Andreas Kaufmann, Aufsichts-

ratsvorsitzender und Mehrheitseig-

ner der Leica Camera AG: „Mit Pana-

sonic verbinden uns viele Jahre der 

partnerschaftlichen sowie vertrau-

ensvollen Zusammenarbeit und ihre 

Expertise in Elektronik ist unbestrit-

ten. Sigma ist ebenfalls ein respek-

ie L-Mount Allianz 

stellt eine bisher bei-

spiellose Art der Zu-

sammenarbeit dar und 

ermöglicht es Panaso-

nic ebenso wie Sigma, den von  

Leica entwickelten L-Mount Stan-

dard für die eigenen Entwicklungen 

zu nutzen und so Kameras sowie 

Optiken mit diesem Objektivan-

schluss anzubieten. 

Der L-Mount wurde entwickelt, um 

ein zukunftssicheres, flexibles, ro-

bustes und präzises Bajonett nutzen 

zu können, das allen Anforderungen 

gerecht wird. Nach seiner ursprüng-

lichen Einführung im Jahr 2014 

wurde der L-Mount kontinuierlich 

weiterentwickelt, was zu einer ver-

besserten und quasi neuen L-Mount 

Technologie geführt hat.

Das Bajonett

Der Durchmesser des L-Mount be-

trägt 51,6 Millimeter. Das kurze Auf-

lagemaß von 20 Millimetern ermög-

licht eine geringe Distanz zwischen 

Optik und Sensor, wodurch Objek-

tive deutlich kompakter konstruiert 

werden können, was besonders für 

Entwicklungen im Weitwinkelbereich 

hilfreich ist. 

Um allen Belastungen bei langjäh-

riger sowie intensiver Nutzung wi-

derstehen zu können, wird der 

L-Mount aus verschleißfestem Edel-

stahl und mit vier Flanschseg-

menten gefertigt, was ein Verkanten 

verhindert und für einen festen so-

wie planen Sitz des Objektivs sorgt. 

Die standardisierte L-Mount Kontakt-

leiste sorgt für die Kommunikation 

zwischen den elektronischen Kom-

ponenten in Objektiv und Kamera – 

inklusive der Möglichkeit von Firm-

ware Updates für Objektive, um auf 

technische Entwicklungen reagieren 

zu können. Dabei können alle Op-

tiken der verschiedenen Systeme 

von Panasonic, Leica und zukünf-

tig Sigma durch das einheitliche Ba-

jonett ohne Einschränkungen und 

ohne Adapter verwendet werden. 

Wie bei Kameras mit MFT Standard 

tiertes Unternehmen, welches sich 

besonders im Bereich der optischen 

Entwicklung etabliert hat und mit 

seinen innovativen Produkten eine 

perfekte Ergänzung für das L-Mount 

Portfolio bieten kann. Wir sind da-

von überzeugt, dass wir zusammen 

mit unseren Partnern ein gegensei-

tiges und nachhaltiges Wachstum 

für all unsere Produkte realisieren 

können.“

Kai Hillebrandt, Managing Director  

DACH + NL Panasonic ergänzt: 

„Durch die Kooperation mit Leica  

und Sigma bieten wir den Nutzern 

der LUMIX S Serie gleich von Be-

ginn an eine breite Auswahl an 

ausgezeichneten Objektiven und 

geben zugleich ein großes Wertver-

sprechen für die Zukunft ab“. 

LUMIX S PRO

Zur Zeit hat Panasonic drei Wech-

selobjektive für die LUMIX S Se-

rie im Portfolio: Das LUMIX S PRO 

50mm F1.4 ist eine lichtstarke Fest-

brennweite, die als Referenzobjek-

tiv für die S Serie konstruiert wurde. 

Aber auch das Teleobjektiv LUMIX 

S PRO 70-200mm F4 O.I.S. sowie 

das Universalobjektiv LUMIX S 24-

105mm F4 Macro O.I.S. entsprechen 

dem von Panasonic gewohnten 

Standard. 

D

LUMIX S PRO 50mm F1.4

»MIT PANASONIC VERBIN-
DEN UNS VIELE JAHRE DER 

PARTNERSCHAFTLICHEN 
SOWIE VERTRAUENS-

VOLLEN ZUSAMMENARBEIT 
UND IHRE EXPERTISE IN 
ELEKTRONIK IST UNBE-

STRITTEN«
DR. ANDREAS KAUFMANN

Dr. Andreas Kaufmann, 
Aufsichtsratsvorsitzender 
und Mehrheitseigner der 

Leica Camera AG



Beim LUMIX S PRO 50mm F1.4 sor-

gen 13 Linsenelemente in elf Grup-

pen für eine hohe Auflösung bis 

zum Rand bei gleichzeitig geringster 

Verzeichnung und Randabdunke-

lung. Zwei asphärische und drei ED-

Linsen (Extra-low Dispersion) verhin-

dern darüber hinaus chromatische 

Aberration. 

Ein doppeltes Fokussystem, das ei-

nen Linear- und einen Schrittmo-

tor kombiniert, sowie die Ansteue-

rung mit 480Hz, ermöglichen einen 

schnellen und präzisen Autofokus. 

Das Objektiv verfügt über einen 

„Focus-Clutch“-Mechanismus, der 

die Einstellung des Fokusrings zwi-

schen zwei Positionen erlaubt, ein-

mal mit und einmal ohne Fokusent-

fernungsangaben. 

Autofokus und manueller Fokus  

können durch einfaches Umschal-

ten des Fokusrings gewechselt 

werden. Das S PRO 50mm F1.4 

verringert bei Video-Aufnahmen au-

ßerdem den Effekt des Focus Brea-

thing. Elf Blendenlamellen sorgen 

für ein besonders schönes Bokeh. 

Wie alle LUMIX S PRO Objektive ist 

das 50 mm Staub- und Spritzwas-

sergeschützt.

Flexibel einsetzbar ist das LUMIX S 

24-105mm vom Weitwinkel bis zum 

Tele und mit seinem Fokusabstand 

von nur 30cm für Makroaufnahmen 

bis 1:2. Es verfügt ebenfalls über 

das 5-Achsen-Bildstabilisierungssy-

stem und besteht aus 16 Linsen in 13 

Gruppen, darunter zwei asphärische 

und zwei ED-Linsen.  

Das LUMIX S PRO 70-200mm / F4 

/ O.I.S. besteht aus 23 Linsenele-

menten in 17 Gruppen, darunter di-

verse Speziallinsen. Wie das 24-

105mm ist es mit Dual I.S. und dem 

Focus-Clutch Mechanismus des 50 

mm ausgestattet. 

Die unverbindliche Preisempfehlung 

für das LUMIX S 24-105mm / F4 / 

MACRO / O.I.S. liegt bei 1.399 Euro, 

für das LUMIX S PRO 70-200mm / 

F4 / O.I.S. bei 1.899 Euro, und für 

das LUMIX S PRO 50mm / F1.4 bei 

2.499 Euro. LUMIX S PRO 70-200mm F4 O.I.S.

Leica SL Objektive

Adapter für andere Objektive sind 

bereits erhältlich oder werden von 

anderen Anbietern eingeführt. Im 

Leica Sortiment stehen aktuell  

sechs Objektive für den L-Mount 

zur Verfügung. Auch sie zeichnen 

sich durch hohe optische und me-

chanische Präzision aus. Das Leica 

Vario-Elmarit-SL 1:2,8-4/24-90 mm 

ASPH. und das APO-Vario-Elmarit-

SL 1:2,8-4/90-280 mm bieten dabei 

eine große Brennweitenspreizung 

und hohe Lichtstärke. Das Super-Va-

rio-Elmar-SL 1:3.5-4.5/16-35 ASPH. 

ergänzt die Vario-Objektive im Weit-

winkel-Bereich. Die spezielle Aqua-

Dura Beschichtung der Linsenele-

mente schützt die Objektive auch 

bei widriger Witterung. Ihr Autofo-

kus wird wie bei den LUMIX S-Ob-

jektiven durch einen Fokusmotor 

angetrieben, der aus einem Schritt-

motor und einer Linearführung be-

steht und eine leichte Fokuslinse 

bewegt, die auf Grund ihrer gerin-

gen Masse zu der hohen Fokussier-

geschwindigkeit beiträgt.

Das optische Design des Super-Va-

rio-Elmar-SL 1:3.5-4.5/16-35 ASPH. 

besteht aus insgesamt 18 Linsen in 

12 Gruppen. Dabei kommen zwei 

asphärische Linsen zur Korrektur 

monochromatischer Abbildungsfeh-

ler zum Einsatz. Drei Linsen aus Glä-

sern mit anomaler Teildispersion  

182 LUMIX S SPEZIAL

Sechs Leica SL-Objektive lassen sich direkt mit den LUMIX 
S1-Modellen nutzen

Seite 18
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LUMIX S 24-105mm F4 Macro O.I.S. 

Kazuto Yamaki, 
Sigma CEO

nicht alle Bedürfnisse der Nutzer 

abdecken. Sigma ist der L-Mount Al-

lianz beigetreten, um spiegellose 

korrigieren chromatische Bildfehler 

und die Fassungsgeometrie sowie 

eine Beschichtung sorgen für eine 

Reflex- und Streulichtoptimierung. 

Das SL-Vario Objektivprogramm 

deckt damit einen Brennweitenbe-

reich von 16-280 mm ab. Ergänzt 

werden die Zooms durch Festbrenn-

weiten. Das Pendant zum LUMIX S 

PRO 50mm F1.4 ist das Leica  

Summilux-SL 1:1,4/50 mm ASPH., 

liegt mit 4.800 Euro preislich jedoch 

deutlich darüber.

Außerdem für den L-Mount verfüg-

bar: das APO-Summicron-SL 1:2/75 

ASPH. und das APO-Summicron-SL 

1:2/90 ASPH.. Um Farbfehler zu sen-

ken, wurden auch diese beiden Ob-

jektive apochromatisch korrigiert. 

Dazu weisen die meisten der elf ver-

bauten Linsenelemente – eines da-

von mit asphärischer Oberfläche – 

eine anomale Teildispersion auf und 

bestehen aus Sondergläsern.

Sigma Objektive

Für die nahe Zukunft verspricht Sig-

ma CEO Kazuto Yamaki: „Mit der 

Evolution von Kameras hin zu digital 

und spiegellos, haben sich auch die 

Anforderungen der Nutzer und Sys-

teme geändert. Derzeit gibt es eine 

nahezu überwältigende Auswahl an 

verschiedenen Systemen, die aller-

dings vor allem in den Bereichen Er-

weiterbarkeit und Flexibilität noch 

Kameras zu entwickeln, welche von 

dem kurzen Auflagemaß profitieren. 

Da Sigma die Entwicklung von qua-

litativ hochwertigen und innovativen 

Hochleistungsprodukten anstrebt, 

wird diese Allianz sowohl die Um-

setzung als auch die Erweiterbar-

keit unseres Kamerasystems stark 

voranbringen, und so auch den Nut-

zen maßgeblich erhöhen. Panaso-

nic und Leica sind auf Grund ihrer 

bewährten Entwicklungen führend 

in vielen verschiedenen Bereichen. 

Zusammen mit Sigmas hochqualita-

tiven, leistungsfähigen sowie einzig-

artigen Produkten wird der L-Mount 

zu einem extrem attraktiven System 

für potentielle Nutzer werden.“ 

»MIT SIGMAS HOCHQUALITA-
TIVEN, LEISTUNGSFÄHIGEN 
SOWIE EINZIGARTIGEN PRO-
DUKTEN WIRD DER L-MOUNT 
ZU EINEM EXTREM ATTRAK-
TIVEN SYSTEM FÜR POTENTI-
ELLE NUTZER WERDEN«
KAZUTO YAMAKI

BIS ENDE 2020 VERSPRICHT 
PANASONIC MEHR ALS ZEHN 
OBJEKTIVE FÜR SEIN S-SYS-
TEM, WÄHREND LEICA DREI 

ZUSÄTZLICHE ZU SEINEN 
AKTUELL ACHT MODELLEN 

ANKÜNDIGT. HINZU KOMMEN 
14 WEITERE BRENNWEITEN 

VON SIGMA

L-MOUNT: OBJEKTIV LINE-UP: 10+ LUMIX Objektive bis 2020

20202019
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DIE RICHTIGE KAMERA FÜR JEDEN ANSPRUCH.
Für alle mit besonderen Ansprüchen an Qualität und Kreativität: LUMIX G9L fürs Fotografieren mit extrem 
schneller Reaktionszeit und in brillanter Auflösung. LUMIX GH5S mit lichtstarkem Sensor fürs Filmen,
selbst bei schwierigen Lichtverhältnissen. LUMIX GH5 für ausgezeichnete Fotografie und Videografie mit 
einer Kamera. Sie haben außerdem die Wahl zwischen zehn hochwertigen Leica Objektiven – für die 
perfekte Kombination nach Ihren Wünschen.

Entdecken Sie die LUMIX G Profis unter panasonic.de/lumix-profi s

*   Die Bewertung Testsieger bezieht sich auf das Kameramodell LUMIX G9L.
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